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HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Wardenburg
18.30 bis 20 Uhr, Sportanlage am 
Everkamp: Letztes Sportabzeichen 
-Training in diesem Jahr beim WTV

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Elisabeth-Apotheke: 9 bis 22 Uhr, 
Klingenbergstr. 17a, Tel. 
0441/940920
Vital Apotheke Bloherfelde: 9 bis 
9 Uhr, Bloherfelder Str. 135, 
Tel. 0441/957050

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 16 bis 
22 Uhr Sprechstunde; Rufbereit-
schaft: 15 bis 7 Uhr, Auguststraße 
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Sandkrug
Nick Römann: 17 bis 18 Uhr, Not-
fallsprechstunde, Weserstraße 1, 
Tel. Tel. 04481/7273

GEMEINDEVERWALTUNG

Wardenburg
Bürgerbüro: 8 bis 16 Uhr, KFZ Zu-
lassung bis 15.30 Uhr, Friedrich-
str. 16, Tel. 04407/730
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr, 14 
bis 15 Uhr, Sozialamt komplett ge-
schlossen, Friedrichstr. 16, Tel. 
04407/730

JUGEND

Wardenburg
Ev. Gemeindehaus: 19 Uhr, Ju-
gendtreff, Friedrichstr. 55

MÜLLABFUHR

Wardenburg
Biomüll: Gemeinde Wardenburg
Papiertonne: Wardenburg 3

ENTSORGUNG

Wardenburg
Wertstoffhof: 14 bis 18 Uhr, Ge-
werbegebiet Rothenschlatt 35, 
Tel. 04407/717100

BÄDER

Wardenburg
Hallenbad: 6.30 bis 7.30 Uhr, 
Warmbadetag; 9 bis 11.30 Uhr; 
15.30 bis 18 Uhr; 18 bis 19 Uhr 
Seniorenschwimmen; 19.45 bis 
21.30 Uhr, Am Everkamp 1

BÜCHEREI

Wardenburg
Gemeindebücherei: 14.30 bis 
16.30 Uhr, Patenbergsweg 1

3. OKTOBER

NOTDIENSTE

siehe Hatten 

BÄDER

Wardenburg
Hallenbad: geschlossen

BÜCHEREI

Hundsmühlen
Bücherei in der Matthäuskirche: 
geschlossen
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RV Kette trifft sich
SÜDMOSLESFEHN – Zum Rad-
fahrerfrühstück treffen sich 
die Freunde des RV Kette am 
Freitag, 4. Oktober, bei Büs-
selmann (Moslesfehner Brü-
ckenhaus) in Südmoslesfehn. 
Beginn ist um 10 Uhr.

Quarkige Igel backen
WARDENBURG – Wegen der 
Herbstferien gibt es im Monat 
Oktober nur zwei  Kindertage 
im Jugendcafé am Hallenbad 
in Wardenburg. Am Montag, 
21. Oktober,  heißt es für die 
Sechs- bis Elfjährigen von 16 
bis 18 Uhr „Wir backen ,quar-
kige‘ Igel“. Am 28. Oktober 
gibt es ein Halloween-Basteln.

KURZ NOTIERT

positive Reaktionen auf die 
Mittelerhöhung bekommen.

Heraufsetzen will der  Bund  
zum Beispiel die  Selbstbewirt-
schaftungsmittel um 6,68 Mil-
lionen Euro. Bei 668 Ortsver-
bänden bedeutet das  jährlich 
durchschnittlich 10 000 Euro 
mehr für jeden Ortsverband, 
wobei die konkrete Aufteilung 
vom Landesverband, der Hel-
ferzahl und der Fahrzeugaus-
stattung abhängt. 

Wie hoch die Summe kon-

kret für das THW Wardenburg 
ausfällt, diese Zahl hat Enno 
Lankenau, stellvertretender 
Ortsbeauftragter, jedoch noch 
nicht. Während Fahrzeuge, 
technisches Gerät  oder Mie-
ten über den Bund finanziert 
werden, können die Ortsgrup-
pen mit ihren Selbstbewirt-
schaftungsmitteln über alltäg-
liche Ausgaben eigenständig 
verfügen. „Dazu zählen zum 
Beispiel Fahrtkosten für die 
ehrenamtlichen Helfer,  Essen 

Astrid Grotelüschen (Mitte)  bei der Veranstaltung  „MdB trifft 
THW“ mit dem THW-Präsidenten Albrecht Broemme und der 
Landesbeauftragte Sabine Lackner. BILD: THW

Durchschnittlich 10 000 
Euro mehr im Jahr be-
kommen ab 2020 die 668 
Ortsgruppen des THW.  
Das fördert die Motiva-
tion der Ehrenamtlichen. 

VON MARÉN BETTMANN

WARDENBURG/LANDKREIS –  Die 
aktuellen Beschlüsse des 
Haushaltsausschusses zum 
Bundeshaushalt 2020 be-
inhalten unter anderem gute 
Nachrichten für das Techni-
sche Hilfswerk (THW). Denn 
die Mittel für die deutsche Zi-
vil- und Katastrophenschutz-
organisation des Bundes sol-
len erhöht werden, wovon 
auch die einzelnen Ortsgrup-
pen profitieren. 

„Mit den Geldern aus dem 
Bund wird konkret die Arbeit 
des THW vor Ort gestärkt, wie 
man zum Beispiel auch an 
dem Neubau am Standort Hu-
de-Bookholzberg sehen 
kann“, so die CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Astrid Grote-
lüschen. Die Ahlhornerin hat-
te in Berlin bei Gesprächen 
mit Vertretern der Region, 
unter anderem im Rahmen 
der Veranstaltung „MdB trifft 
THW – Sicherheit im Blick“,  

und Trinken bei Veranstaltun-
gen, Weihnachtsfeiern  oder  
die Reparatur eines Rasenmä-
hers“, so Lankenau.

Ebenso sollen bis 2023 wei-
tere 34 Millionen Euro für den 
Ausbau des Beschaffungspro-
gramms für Notstromaggre-
gate auf den Weg gebracht 
werden, so dass  am Ende jede  
Ortsgruppe über ein Aggregat 
verfügt. „Wir haben  auch 
noch kein Notstromaggregat“, 
weiß der Wardenburger Enno 
Lankenau. Dabei sei  es in kri-
tischen Lagen oftmals  sehr 
wichtig, um Strom gleich vor 
Ort erzeugen zu können. 
Wann  Wardenburg eines die-
ser Geräte bekommt, ist noch 
nicht bekannt. 

Auch die bereits in 2019 er-
höhten Mittel für die Stärkung 
der Jugend (290 000 Euro), die 
erhöhte Aufwandsentschädi-
gung (800 000 Euro) und die 
Kampagne zur Nachwuchs-
förderung (3 Mio. Euro) sollen 
nach Aussage von Astrid Gro-
telüschen verstetigt werden.

„Durch den Wegfall der 
Wehrpflicht sind wir auf Zu-
wachs aus der Jugend ange-
wiesen“, betont Enno Lanke-
nau die Wichtigkeit der Ju-
gendarbeit. Die Warden-
burger THW-Jugend  besteht 
aus 26 bis 32 Jugendlichen.  

THW  Auch Ortsgruppe Wardenburg profitiert von erhöhten Bundesmitteln

 Mittel stärken Arbeit vor Ort

WARDENBURG/MAB – Personel-
le Veränderungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Biolo-
gischen Schutzgemeinschaft 
Hunte Weser-Ems. Seit dem 1. 
September arbeiten im Büro  
des 1976 gegründeten ge-
meinnützigen Vereins am 
Gartenweg 5 in Wardenburg 
Ulrike Heider (Wardenburg) 
und Regina Ludwig (Sand-
krug). Sie erledigen hier auf 
450-Euro-Basis die gesamte 
Bürokommunikation und 
kümmern sich um die Vorbe-
reitung von Ausstellungen 
und den Verkauf im ange-

schlossenen Umweltladen, 
wo es beispielsweise Honig, 
Nisthilfen und Schriften zu 
Natur-, Umwelt- und Biotop-
schutz, Gartengestaltung und 
gesunder Ernährung gibt.

 Bisher erledigte die Büro-
arbeit Kathrin Kroker-Gem-
bler aus Mittegroßefehn (Ost-
friesland), die nach vielen Jah-
ren der Mitarbeit bei der BSH 
kündigte. Zudem war die 
Forstassessorin zuständig für 
die Kontakte zwischen Forst- 
und Landwirtschaft, zu den 
Vereinen und zur Politik. Ihre 
Sitze als beratendes Mitglied  

in den Fachausschüssen der 
Gemeinde (Planung/Entwick-
lung sowie Nachhaltigkeit/
Umwelt/Energie) sollen auf 
Vorschlag der BSH künftig 
von Dr. Horst Witte wahrge-
nommen werden.  

Vorsitzender des Vereins 
ist nach wie vor Prof. Dr. Rem-
mer Akkermann. Zwar war der 
Biologe vor fast drei Jahren 
privat von Wardenburg in den 
Kreis Gifhorn gezogen. In die-
sem Jahr zog es ihn aber zu-
rück in den Landkreis Olden-
burg, genauer gesagt in die 
Gemeinde Dötlingen. 

Dr. Remmer Akkermann mit den  neuen Mitarbeiterinnen Ulri-
ke Heider (Mitte) und Regina Ludwig. BILD: MARÉN BETTMANN

BSH  Geschäftsstelle in Wardenburg neu besetzt – Vorsitzender wohnt wieder im Landkreis 
Zwei Mitarbeiterinnen teilen sich die Büroarbeit

Freunde außergewöhnlicher Musik dürfen 
sich am Freitag, 18. Oktober, im Gasthof 
Dahms, Garreler Straße 139 in Littel, auf 
das Konzert eines jungen, dänischen Folk-
Trios freuen. Die Gruppe „Trio Elmoe & 
Hoffmann“ begann vor vier Jahren als  Duo 
der Violinistin Emma Kragh-Elmoe (22) mit 
dem Gitarristen und Mandola-Spieler Vil-

lads Hoffmann (23), das aus dem Stand 
zu Dänemarks Folk-Band des Jahres 
gekürt wurde. Ihre musikalischen Vorle-
ben  hätte kaum unterschiedlicher sein 
können: Während Kragh-Elmoe klassisch 
ausgebildet wurde, spielte  Hoffmann vor 
allem Hardrock und Heavy Metal. Gemein-
sam entdeckten sie ihre Liebe zum Folk.  

Mit dem Pianisten und Akkordeonisten 
Julian Sveygaard (29), der unter anderem 
als Theatermusiker tätig ist, wurde das 
Duo  zum Trio. Der Eintritt  beträgt im Vor-
verkauf 14  Euro (Vorbestellung unter t  
0 44 07/73-116) und an der Abendkasse 
16 Euro. Einlass ist ab 19 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr. BILD: VERANSTALTER

Außergewöhnliches Folk-Trio aus Dänemark 

Karten für
 Theater in
Oldenburg
WARDENBURG/LD – Für die Ko-
mödie „Der zerbrochen Krug“ 
von Heinrich von Kleist im 
Staatstheater Oldenburg bie-
tet die Tourist-Information 
umtref Karten an. Sie  gelten 
für die Vorstellung am Sams-
tag, 19. Oktober, ab 20 Uhr im 
Kleinen Haus. Inklusive ist die 
Busfahrt im ÖPNV nach und 
von Oldenburg, jeweils bis zu 
zwei Stunden vor und nach 
der Vorstellung. 

Bis einschließlich Mitt-
woch,  16. Oktober, können 
die Karten direkt bei umtref, 
Oldenburger  Straße 228, er-
worben werden. Der Vorver-
kauf von Karten fürs Staats-
theater inklusive der Busfahrt 
ist ein neuer Service der Tou-
rist-Information.

Landfrauen: Vortrag
und Erntedank
WARDENBURG/MAB – Der 
nächste Vortrag bei den War-
denburger Landfrauen steht 
an: Am Dienstag, 8. Oktober, 
ist ab 14.30 Uhr die Neurolo-
gin und Persönlichkeitstrai-
nerin Dr. Angela Kurylas-
Schneider aus Sandkrug zu 
Gast im Wardenburger Hof. 
„Wie das Denken den Alltag 
verändert“ heißt ihr Vortrag. 
Mitglieder melden sich bei 
den Vertrauensfrauen an. 
Nichtmitglieder zahlen für die  
Veranstaltung Eintritt.

Am Erntedankfest am kom-
menden Sonntag, 6. Oktober, 
in der Marienkirche in War-
denburg nehmen die Land-
frauen ebenfalls teil. Beginn 
ist nicht wie im Programm 
ausgedruckt um 9.30 Uhr, 
sondern um 10 Uhr. Ge-
schmückt  wird die Kirche in 
diesem Jahr von den Frauen 
aus Fladder-Fünfhausen.
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